
IRPUD
FOKO
Forschungs-
kolloquium

Das FOKO wendet sich an Studierende und Wissenschaftler und Wissenschaftlerinnen der Fakultät sowie 
an Interessierte aus anderen Fachbereichen und der regionalen Praxis. Das FOKO informiert über aktuelle 
Forschungsarbeiten an der Fakultät Raumplanung und dient als Forum für Gastreferentinnen und Gastreferenten. 
Die Veranstaltungsreihe ist im Bachelorstudiengang Raumplanung dem Studium fundamentale zugeordnet. 
Weitere Informationen, auch zur Anmeldung, können im LSF abgerufen werden.
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„Viel zu kompliziert, was soll ich dazu schon beitragen? – Die meinen doch auch gar 
nicht mich. – Und am Ende bringt es sowieso nichts!“ Diese Antworten hört häu-
fig, wer Stadtbewohner*innen zu Beteiligungsprozessen einladen möchte. Das For-
schungsprojekt INTERPART nahm die selektive Mitwirkung an analoger wie digitaler 
Partizipation zum Anlass, um Ansätze für eine interkulturelle Weiterentwicklung von 
Beteiligung zu identifizieren. Das Ziel: Möglichst viele Personen – mit und ohne Zu-
wanderungsgeschichte – sollen an Diskussionen über die künftige Entwicklung ihrer 
Städte aktiv teilhaben, ihre Wünsche und Meinungen äußern und darüber mitein-
ander ins Gespräch kommen können. Das BMBF-geförderte Projekt wählte das For-
schungsformat Reallabor als Ansatz für eine neue Form der Kooperation zwischen 
Wissenschaft und Praxis. Dieser Rahmen ermöglichte es den Forscher*innen, viel-
fältige Perspektiven einzunehmen, neue methodische Zugänge zu erschließen und 
sich auf Unvorhergesehenes einlassen zu können. Der Vortrag stellt Strategien, Tools 
und Schussfolgerungen vor, die Wissenschaftler*innen und Praxispartner*innen aus 
Stadtplanung und Verwaltung in INTERPART erarbeiteten.
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Beteiligung in der Stad-
tentwicklung interkulturell 
gestalten.
Strategien und Impulse aus dem INTERPART-Reallabor


